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Sitzung des Verwaltungsausschusses am 19.10.2022 
Sitzung des Gemeinderates am 21.10.2022 öffentlich 

Sitzungsvorlage 124/2022 
Glasfaserausbau;  
Fördermittelverfahren für Ausbau der "Graue Flecken"; 
Vergabe von Unterstützungsleistungen 

Sachverhalt: 

Seit einiger Zeit ist auf Grundlage entsprechender Vereinbarungen mit der Deutsche GigaNetz GmbH 
und nach erfolgreicher Vorvermarktung in Nordheim und Nordhausen der Ausbau eines Glasfaser-
netzes im Gange.  

Die Gemeinde strebt einen flächendeckenden Ausbau des Glasfasernetzes an. Es war aber von Be-
ginn an bekannt, dass es Anschlusspunkte geben kann, deren Ausbau insb. wegen entsprechender 
Lage nicht eigenwirtschaftlich möglich ist. Inzwischen liegen erste Angaben zu solchen Anschluss-
punkten vor.  

Für solche Fälle ist das sogenannte „Graue-Flecken-Förderprogramm“ des Bundes gedacht. 

Vor diesem Hintergrund ist beabsichtigt, für den Ausbau dieser sog. „Grauen Flecken“ eine Ausschrei-
bung durchzuführen. Anschließend werden für erwartungsgemäß auf die Gemeinde zukommende 
Kosten/Finanzierungsanteile (für den Ausbau dieser Grauen Flecken) Zuschüsse beantragt.  

Für die damit zusammenhängenden notwendigen Leistungen (von der Ausschreibung der Arbeiten 
bis zum Verwendungsnachweis zur späteren Zuschussabrechnung) liegt ein Angebot der LandesBreit-
bandGesellschaft mbH (LBG) vor in Höhe von 49.980 EUR. Diese außerplanmäßigen Ausgaben wer-
den vollständig mit einem bereits bewilligten Zuschuss finanziert. 

In welcher tatsächlichen Höhe später Kosten auf die Gemeinde zukommen (für die Mitfinanzierung 
der Anschlüsse, die nicht eigenwirtschaftlich ausgebaut werden können), steht noch nicht fest. Der-
zeit stehen Fördersätze von 90 % im Raum. Weil zu befürchten ist, dass sich diese ändern bzw. ver-
schlechtern, ist Eile geboten. 

Auch hier ergeben sich aus dem gemeinsamen Projekt mit der Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken 
GmbH (GKZ), also mit den Kommunen der Landkreise Heilbronn und Hohenlohekreis sowie der Stadt 
Heilbronn Synergien, da die LBG z.B. das Markterkundungsverfahren über die Landkreise durchführt 
und beabsichtigt, eine standardisierte Ausschreibung für alle Kommunen durchzuführen. Das Ange-
bot der LBG ist mit der Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH abgestimmt und gilt für alle Kom-
munen, die über die Landkreise vom GKZ vertreten werden. 

Das auf Nordheim bezogene Angebot und die zugehörige Leistungsbeschreibung sind dieser Sitzungs-
vorlage als Anlage beigefügt. 

Beschlussvorschlag: 

Die LBG wird entsprechend Ihrem Angebot vom 30.9.2022 in Höhe von 49.980 EUR mit den „Unter-
stützungsleistungen Fördermittelverfahren 3.1 Graue Flecken“ beauftragt.  
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